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Anstalt CANADINVEST i.L., 
Vaduz

Mit Beschluss des Inhabers der 
Gründerrechte vom 11. Juli 2018 
wurde die Auflösung und Liquidation 
der Anstalt mit sofortiger Wirkung 
beschlossen. 

Allfällige Gläubiger werden aufge-
fordert, ihre Ansprüche unverzüglich 
anzumel den.

 Der Liquidator

Inserate/Gläubiger

COMPLEXITY 
 ESTABLISHMENT 

Durch Beschluss der Inhaberin der 
Gründerrechte vom 21. 1. 2019 ist 
die Gesellschaft in Liquidation ge-
treten.

Allfällige Gläubiger werden auf-
gefordert, ihre Ansprüche un-
verzüglich beim Liquidator anzu-
melden.

 Der Liquidator

ALLESTATE 
 ESTABLISHMENT, Vaduz 

Die Firma Allestate Establishment, 

Vaduz, ist mit Beschluss vom 16. 1. 

2019 in  Liquidation getreten. 

Allfällige Gläubiger werden aufge-

fordert, ihre Ansprüche beim Liqui-

dator anzumelden.

 Der Liquidator

Pinyi Holdings Anstalt, 
Vaduz

Mit Beschluss des Verwaltungs-
rates vom 14. 1. 2019 wurde die 
Auflösung und Liquidation der Pinyi 
Holdings Anstalt, Vaduz, mit sofor-
tiger Wirkung beschlossen. 

Allfällige Gläubiger werden aufge-
fordert, ihre Ansprüche anzumel-
den.

 Der Liquidator

ATECO ESTABLISHMENT
in Liquidation, Vaduz

Laut Verfügung des Amtes für Justiz  

vom 25. 10. 2017 trat das Unterneh-

men von Amtes wegen in Liquida-

tion. 

Allfällige Gläubiger werden hiermit 

aufgefordert, ihre Ansprüche beim 

Liquidator anzumel den.

 Der Liquidator

Negele Bearbeitungs-
technik AG i.L., Triesen

Gemäss der ausserordentlichen 
Generalversammlung der obge-
nannten Gesellschaft vom 17. Jan-
uar 2019 ist die Firma in Liquidation 
getreten. 

Allfällige Gläubiger werden aufge-
fordert, ihre Ansprüche unverzüglich 
beim Liquidator anzumel den.

 Der Liquidator

ORCHIDEANA ANSTALT, 
Vaduz 

Laut Beschluss der Inhaberin 
der Gründerrechte vom 17. Jan-
uar 2019 tritt die ORCHIDEANA 
ANSTALT, Vaduz, mit sofortiger 
Wirkung in Liquidation. Allfällige 
Gläubiger werden hiermit aufge-
fordert, ihre Forderungen binnen 
Monatsfrist beim Liquidator anzu-
melden.

 Der Liquidator

SIREAU Foundation, 
Triesen 

Laut Beschluss des Stiftungsrates 

vom 21. 1. 2019 tritt die SIREAU 

Foundation, Triesen, mit sofortiger 

Wirkung in Liquidation. 

Allfällige Gläubiger werden hier-

mit aufgefordert, ihre Ansprüche 

unver züglich anzumelden. 

 Der Liquidator

SEKUNDÄR ANSTALT, 
Vaduz

Laut Beschluss der Gründerin vom 

21. 1. 2019 ist die Firma in Liqui-

dation getreten.

Allfällige Gläubiger werden hier-

mit aufgefordert, ihre eventuellen 

Forderungen unverzüglich beim 

Liquidator anzumelden.

 Der Liquidator

LETING ANSTALT i.L.
mit Sitz in Vaduz

Lt. Beschluss der Inhaberin der 

Gründerrechte vom 15. 1. 2019 ist 

die Gesellschaft in Liquidation ge-

treten. 

Allfällige Gläubiger werden aufge-

fordert, ihre Ansprüche unverzüglich 

beim Liquidator anzumel den.

Vaduz, 15. 1. 2019 Der Liquidator
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Die richtigen Kandidaten für

Startschuss für ein neues Zuhause 
für Menschen mit Behinderung
Spatenstich Im Verlauf des nächsten Jahres soll in Mauren ein neues Wohnheim für Menschen mit Beeinträchtigung gebaut 
werden. Am Dienstagvormittag ging die Umsetzung in die letzte und entscheidende Phase: Der Spatenstich wurde vollzogen.

VON MICHAEL WANGER

D
as Projekt um das Wohn-
heim «Birkahus» in Mauren 
ist inzwischen schon rund 
acht Jahre alt. Doch nun 

kann der Plan des Architekten Hans-
jörg Hilti endlich in die Tat umge-
setzt werden. Am Donnerstagvormit-
tag fand unter Beisein von Prinzessin 
Tatjana von Lattorff , als Präsidentin 
der als Bauherrin agierenden Fürs-
tin-Gina-von-Liechtenstein-Stiftung, 
dem Präsidenten der Heilpädago-
gischen Hilfe Liechtenstein, Philipp 
Wanger, sowie Rebecca Marxer-
Näscher, Bereichsleiterin «Wohnen», 
der Spatenstich statt. Als Vertreter 
der Gemeinde Mauren waren Vorste-
her Freddy Kaiser und Vizevorsteher 

Christoph Marxer anwesend. Prin-
zessin Tatjana bekundete ihre Freu-
de über das bevorstehende Baupro-
jekt mit folgenden 
Worten: «Ich kann 
mich gut daran er-
innern, wie sehr 
meiner Grossmut-
ter das HPZ am 
Herzen gelegen 
ist.»
Bei der Pressekon-
ferenz erklärte Freddy Kaiser, dass 
sie gleich zwei Verträge mit den Ver-
antwortlichen unterzeichnen wer-
den. Einer mit der Fürstin-Gina-Stif-
tung und einer mit der Agra, dem 
Gemüseanbaubetrieb des Heilpäda-
gogischen Zentrums. «Ich wünsche 
dem HPZ am Standort Mauren alles 

Gute für die Zukunft», sagte Kaiser 
zum Schluss der Unterzeichnung. 
Anschliessend folgte der Spatenstich 

des neuen Wohn-
heims. Diesen 
durfte Prinzessin 
Tatjana persön-
lich am Steuer ei-
nes Baggers 
durchführen. Das 
Besondere daran: 
Genau auf diese 

Weise hatte ihre Grossmutter, Fürs-
tin Gina, rund 41 Jahre zuvor den 
Spatenstich zum Erweiterungsbau 
des HPZ vollzogen.

Neubau wurde dringend notwendig

Da die Räumlichkeiten im bestehen-
den Wohnheim «Birkahof» nicht 

mehr den Normen für Menschen mit 
Beeinträchtigungen entsprechen und 
sie auch sonst nicht mehr zeitgemäss 
sind, wurde ein Neubau unerlässlich. 
Das neue Gebäude wird nicht nur 
den jetzigen Bewohnern des Wohn-
heims ein neues Zuhause schaffen, 
sondern auch zusätzlichen Platz bie-
ten. Das bestehende Wohnheim soll 
in einer zweiten Etappe umfangreich 
renoviert werden. Dabei bleiben die 
Zwei-Zimmer-Wohnungen zwar er-
halten, werden aber barrierefrei um-
gebaut. Des Weiteren sind Wirt-
schaftsräume für die betreuten Mit-
arbeiter der Hauswirtschaft sowie 
Räumlichkeiten für Therapie, Ver-
waltung und Administration geplant. 
Die Bauarbeiten werden vermutlich 
ein Jahr lang dauern.

Als Hommage an ihre Grossmutter Fürstin Gina, sass Prinzessin Tatjana beim Spatenstich nach 
der Vertragsunterzeichnung selbst am Steuer des Baggers. (Fotos: MZ) Die Projektbeteiligten beim Spatenstich.

Marxer, Kaiser und Prinzessin Tatjana unterzeichnen die Verträge.

«Ich kann mich gut daran 
erinnern, wie sehr meiner 
Grossmutter das HPZ am 

Herzen gelegen ist.»
I.D. PRINZESSIN TATJANA VON LATTORFF

PRÄSIDENTIN FÜRSTIN-GINA-STIFTUNG

Aus der Region

Autobrand in Chur 
greift über auf
Gebäudefassade
CHUR In der Stadt Chur ist es in der 
Nacht auf Donnerstag zum dritten 
Brand innert knapp zweier Wochen 
gekommen. Das Auto einer Zeitungs-
austrägerin hatte Feuer gefangen, 
und die Flammen griffen auf ein Ge-
bäude über. Die 46-jährige Frau trug 
in der Nacht Zeitungen aus. Sie stell-
te ihr Auto um 3.20 Uhr beim Auf-
enthaltsraum des Konviktprovisori-
ums am Plessurquai ab und entfern-
te sich kurz. Laut Polizeiangaben 
stand das Fahrzeug bereits in Flam-
men, als die Frau zum Wagen zu-
rückkehrte. In der Folge griff das 
Feuer über auf die Gebäudefassade 
des Aufenthaltsraumes. Die mit 14 
Einsatzkräften ausgerückte Feuer-
wehr brachte den Brand rasch unter 
Kontrolle und löschte ihn. Rund 90 
Personen wurden aus dem Unter-
kunftsprovisorium vorsorglich und 
unverletzt evakuiert. Bereits am 
Donnerstagmorgen konnten sie ihre 
Unterkünfte wieder beziehen. Das 
Auto brannte vollständig aus, und 
an der Fassade entstand ein Sach-
schaden von mehreren Tausend 
Franken. Zusammen mit den Feuer-
wehrleuten standen sechs Stadtpoli-
zisten im Einsatz. Die Kantonspoli-
zei Graubünden nahm die Brander-
mittlung auf. Beim ersten Brand in 
Chur vor knapp zwei Wochen in ei-
nem Mehrfamilienhaus waren zwei 
Kinder und ihr Vater ums Leben ge-
kommen. Beim Brand des Postauto-
Depots mitten in der Stadt Mitte ver-
gangener Woche entstand ein Sach-
schaden von insgesamt zehn Millio-
nen Franken.  (sda)

Beim Brand in Chur ist Sachschaden 
entstanden, Personen wurden nicht 
verletzt. (Foto: Kapo SG)


